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Mit dem Advent beginnt die Zeit, in der 
überall Sterne leuchten, sei es in der 
Schaufensterdekoration, als Lichter-
ketten, in den Fenstern der Wohnhäu-
ser. Sterne verbinden wir mit Weih-
nachten, obwohl erstaunlicherweise 
die bekannteste Geschichte über die 
Geburt Jesu aus dem Lukasevangeli-
um  den Weihnachtsstern gar nicht 
kennt, denn hier weisen die Engel den 
Hirten den Weg zum Kind. Und die an-
dere Weihnachtsgeschichte mit den 
drei Weisen aus dem Morgenland, die 
im Matthäusevangelium erzählt wird, 
gehört für uns meist erst zum Dreikö-
nigsfest am 6. Januar. Und so strahlt 
der Weihnachtsstern zwar allerorten 
und steht doch am Rand.
Eigentlich schade. Der Stern könnte 
uns viel über Weihnachten erzählen. 
Seit Jahrtausenden gibt es die Astro-
nomen, die die Sterne beobachten und 
berechnen. Und dann gibt es seit alters 
her die Astrologen, die davon ausge-
hen, dass die Sterne und die Stern-
bilder unser Leben, unser Schicksal, 
wenn schon nicht bestimmen, dann 
doch wenigstens beeinflussen. 
So ist es kein Wunder, dass es unzählige 
Redewendungen gibt, in denen die Ster-
ne in unsere Alltagssprache Eingang ge-
funden haben. Wir sprechen davon, dass 
ein Unternehmen unter einem günsti-
gen oder ungünstigen Stern steht. Men-
schen greifen nach den Sternen, wenn 
sie ein mutiges Vorhaben in Angriff 
nehmen. Wer verliebt ist, möchte seiner 
Liebsten die Sterne vom Himmel holen. 
Oder wir sprechen von einer Sternstun-
de, wenn uns etwas Aussergewöhnli-
ches geglückt oder widerfahren ist.

Sieh nach den Sternen
Sterne faszinieren Menschen seit jeher. Was erzählen sie uns in der Advents- 
und Weihnachtszeit?

Menschen, die sich intensiv mit Zeich-
nungen von Kindern auseinanderge-
setzt haben, stellten fest, dass auf ih-
ren Zeichnungen immer wieder Sonne, 
Mond und Sterne zu sehen sind. Sonne 
und Mond sind dabei Symbole für Mut-
ter und Vater und mit den Sternen iden-
tifizieren die Kinder sich selbst. Der 
Stern ist in der Tiefe unserer Seele ein 
Symbol für das Kind, auch für das Kind 
in uns Erwachsenen. Beim Betrachten 
von Sternen kommen wir so auch mit 
unserem inneren Kind und unserer 
Sehnsucht in Berührung. Wenn wir 
Weihnachten feiern, die Geburt des 
göttlichen Kindes, dann weckt das 
ebenfalls unsere Sehnsüchte. Deshalb 
ist Weihnachten ein schönes, aber bei 
manchen auch gefürchtetes Fest, weil 
es viele unterschiedliche Gefühle aus-
lösen kann. 
Vielleicht ist es gut, sich zu vergegen-
wärtigen, dass die Geburt Jesu zwar 
verbunden war mit einer grossen Hoff-
nung, aber auch mit widrigen Umstän-
den. Es brauchte für die Eltern von 
Jesus wie für Jesus selbst als Erwach-
sener die Sehnsucht nach dem ganz 
anderen ebenso wie den Realitätssinn.
Für uns könnte das in der kommenden 
Advents- und Weihnachtszeit bedeu-
ten, dass wir unsere Sehnsüchte und 
Bedürfnisse zwar ernst nehmen, aber 
dabei den Boden der Realität unter den 
Füssen nicht verlieren. Der Schrift-
steller Wilhelm Raabe hat dies in ein 
wunderbar prägnantes Bild gefasst: 
„Sieh nach den Sternen, gib acht auf 
die Gassen.“
INGA SCHMIDT

Sternherz
Nun ist es soweit: am Samstag, 14. De-
zember um 19 Uhr ist die Uraufführung 
der Weihnachtsoper Sternherz in der 
reformierten Kirche Aesch. Eine zwei-
te Aufführung können Sie am Sonntag, 
15. Dezember um 17 Uhr erleben. 
Unter der Gesamtleitung von Johannes 
Schild und der Regie von Konstantinos 
Arvanitakis wirken mit: der Neue Chor 
Aesch, der Kammerchor Le Allegre Basel, 
der Projekt-Kinderchor Aesch,  Regula 
Bänziger, Sopran, Despina Papazoglou, 
Mezzosopran, Jan Lurvink, Orgel und 
Keyboard, Andreas J. Winkler, Klavier. 
Das Libretto der Oper ist von Regula Bän-
ziger, die Musik von Johannes Schild. 
In der Oper geht es um den kleinen Stern 
Asteraki, den das Leid auf dieser Welt 
sehr bekümmert und der etwas dagegen 
tun möchte. Seine Sternkollegen strei-
ken, sie leuchten nicht mehr. Und so be-
gibt sich Asteraki auf den Weg mit der 
Frage: wie kann es wieder mehr Licht in 
dieser Welt geben? Und wer kann ihm 
dabei helfen? Er trifft auf Hirten, auf tan-
zende Rosen und singende Tiere, die mit 
ihm nach dem Zauberlied suchen, das 
Licht, Liebe und Frieden bringen könnte, 
bis eine wundersame Melodie zu hören 
ist, die vieles verändert und schliesslich 
den Weg zur Krippe weist.
Kinder und Erwachsene sind herzlich 
eingeladen zu den Aufführungen. Las-
sen Sie sich von der wunderbaren Musik 
in Weihnachtsstimmung versetzen. Der 
Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte für 
die Unkosten gesammelt.
INGA SCHMIDT
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Die Konstruktion des feuerverzink-
ten Eisenhorstes, die Verstärkung des 
Dachstockes unseres Kirchturmes (ein 
Horst kann durch das Material, das 
eine Storchenfamilie verursacht, bis zu 
500kg schwer werden), die Miete des 
Kranfahrzeuges sowie ein Dachfenster-
ausstieg für die Wartung des Horstes 
haben Kosten von Fr. 10‘000.– ergeben.
 Dank dem erfreulichen Spenden-
eingang, der unsere Erwartungen weit 
übertroffen hat, konnten wir im In-
nern des Kirchturmes einen Aufgang 
mit Zwischenböden vom Glocken-
stuhlboden bis zum 10 Meter darüber 
liegenden Kirchturmdach realisieren. 
Damit können wir nun in Zukunft die 
jährliche Miete für ein teures Kran-
fahrzeug sparen, um die Dachrinnen 
zu reinigen und den Horst zu warten. 
Die Kosten für diesen Aufgang belie-
fen sich auf Fr. 8‘100.– 
Die Spenden setzen sich wie folgt 
zusammen:
6‘800.–  Kirchgemeindemitglieder
1‘800.– Einwohner/innen von Aesch, 

Pfeffingen u. a. Dörfern 
250.– Römisch-Katholische Kirch-

gemeinde Aesch

Storchenhorst
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Die Adventsfeier findet am Dienstag, 
10. Dezember 2013 um 14 Uhr in der re-
formierten Kirche Aesch statt. 
Wir laden Sie herzlich ein zu einer 
Feier mit Text, Gesang und Musik. An-
schliessend an die Feier begeben wir 
uns ins Steinackerhaus zum gemütli-
chen Beisammensein bei Weihnachts-
gebäck und Kaffee.
Reservieren Sie sich das Datum für 
den feierlichen Anlass. Die Mitglieder 
erhalten eine persönliche Einladung 
zur Anmeldung.
Wir freuen uns, Sie zu diesem vor-
weihnachtlichen Anlass begrüssen zu 
dürfen.  
IM NAMEN DES VORSTANDES: HELEN ESCHMANN

Im vergangenen Sommer haben wir mit einem Modell unserer Kirche und einem 
darüber fliegenden Storch im Parterre des Steinackerhauses sowie im Gemein-
debrief und im Wochenblatt zu einer Spendenaktion zu Gunsten eines Storchen-
horstes aufgerufen.

Frauenverein

250.–  Pfarreifest Aesch
2‘000.–  Bürgergemeinde Aesch
2‘000.–  Einwohnergemeinde Aesch
5‘000.–  Swisslos-Fonds 

Basel-Landschaft
18‘100.–  Spenden Total

Allen Spenderinnen und Spendern 
möchten wir ganz herzlich danken, 
ebenfalls dem Architekten Martin 
Plattner, welcher im Rahmen der 
Aussenrenovation unserer Kirche die 
nötige Flexibilität aufgebracht hat, 
um anhand des laufenden Spenden-
einganges die rollende Planung dieses 
Storchenhorstes erfolgreich durch-
zuführen und abzuschliessen. Wir 
danken ihm auch für seinen Storchen-
rabatt, den er uns gewährt hat. Im 
Weiteren danken wir ebenfalls allen 
Handwerkern, Schlosser Toni Wenger, 
Spengler Martin Borer, Zimmermann 
Daniel Blaser für ihre Arbeit und de-
ren Storchenrabatte, sowie Beat Hug-
genberger aus Biel-Benken für seine 
Beratung und Mitarbeit in der Aus-
stattung des Storchenhorstes. 
ADRIAN DIETHELM
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Heiligabend
Sie sind herzlich eingeladen zu zwei 
Gottesdiensten am Heiligabend, 24. 
Dezember. 
Der Gottesdienst um 17 Uhr ist geeig-
net für Familien mit Kindern, aber 
willkommen sind selbstverständlich 
auch alle anderen. Wir feiern den 
Gottesdienst mit einer Weihnachts-
geschichte und bekannten Liedern. 
Musikalisch wird der Gottesdienst ge-
staltet von Mirjam Sahli, Violine, Mar-
kus Hufschmidt, Flöte und Mariann 
Widmer, Orgel.
Um 22.30 Uhr beginnt die Christnacht-
feier mit besinnlichen Texten, Liedern 
und Musik. Es spielen Markus Huf-
schmidt, Flöte und Mariann Widmer, 
Orgel.  INGA SCHMIDT

… in Aesch
Am Montag, 6. Januar, sowie am Diens-
tag, 7. Januar 2014, ziehen abends die 
Sternsinger und Sternsingerinnen 
durch unsere Quartiere in Aesch, um 
den Segen für ein gutes Jahr zu brin-
gen, zu singen und für benachteiligte 
Kinder auf dieser Welt zu sammeln.
Sie werden da und dort an so man-
chen Haustüren läuten, aber die Zeit 
wird ihnen niemals reichen um an den 
beiden Abenden überall vorbeizukom-
men. Wenn Sie aber sicher sein möch-
ten, dass die Sternsingerinnen und 
Sternsinger auch an Ihrer Haustüre 
vorbeikommen, dann können Sie sich 
für ihren Besuch anmelden. Dazu müs-
sen sie einfach eine Anmeldekarte aus-
füllen und diese unserem Sekretariat 
bis am Freitag, 6. Dezember abgeben. 
Diese Anmeldekarten werden Anfangs 
Dezember an folgenden Orten auf-
liegen: Kirche, Kirchgemeindehaus, 
Buchhandlung Librodrom, Drogerie 
Heiniger und Papeterie Gutknecht. 
ADRIAN DIETHELM

Anmeldung für den Besuch der Sternsinger
… in Pfeffingen 
Am 6. und 7. Januar 2014 werden auch 
in Pfeffingen die Schülerinnen und 
Schüler der 3. bis 5. Primarklassen 
wieder unterwegs sein. Zusammen mit 
ihren Begleiterinnen werden sie den 
Segen für das neue Jahr bringen und 
für  Kinderprojekte in Ecuador, Nica-
ragua, Polen und für die Schweizer 
Berghilfe sammeln. Das Dorf ist zu 
gross geworden, als dass die Kinder 
alle Häuser besuchen können, deshalb 
melden Sie sich bitte im katholischen 
Sekretariat in Pfeffingen bei Frau Ka-
rin Meier an, wenn Sie einen Besuch 
wünschen. Alle Bewohner/innen von 
Pfeffingen erhalten den Flyer mit An-
meldetalon Mitte Dezember.
FÜR DAS STERNSINGERTEAM PFEFFINGEN: SYLVIA 

DIETHELM – SEEGER

Basteln mit Kindern im Advent
—  Am Mittwoch, 4. und 18. De-
zember von 14.15 bis 17.15 Uhr im 
Steinackerhaus können 5-8jähri-
ge Kinder Weihnachtsgeschenke 
basteln und bei einem Zvieri 
einer spannenden Weihnachts-
geschichte lauschen. Anmeldung 
unter Tel. 061 751 83 02. 
Leitung: Bea Leirer, Anja Schüp-
bach, Inga Schmidt
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Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Rüfenacht
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsidentin der Kirchenpflege
|Sibylle Piel
Herrenweg 27 | Tel. 061 751 65 48
s.piel@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

HEKS-Weihnachtspäckli
Ein herzliches Dankeschön allen Kin-
dern, ihren Eltern und den Religions-
lehrerinnen, die in diesem Jahr wieder 
Weihnachtspäckli für Kinder in Ru-
mänien und Portugal gebracht haben. 
Rund 200 schöne, bunte Päckli mit je-
weils einer Schachtel Farbstiften, einem 
Zeichenblock, einer Kerze und einer Tafel 
Schokolade wurden so gesammelt und 
können nun rechtzeitig zu Weihnachten 
nach Rumänien und Portugal gebracht 
werden. Für viele Kinder, die aus sehr ar-
men Verhältnissen stammen, ist dies das 
einzige Weihnachtsgeschenk, das sie be-
kommen. Umso grösser ist ihre Freude!
INGA SCHMIDT

Taufen
Peyton Renée Lanza
Ulmenweg 13, Aesch

Bestattungen
Hans Heinz Degen-Limacher
Untereggweg 13, Aesch
verstorben im 79. Lebensjahr

Erna Gassler-Zwahlen
Baslerstrasse 10, Therwil
verstorben im 74. Lebensjahr

Rosmarie Saladin-Hänggi
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 95. Lebensjahr

René Signer
Hauptstrasse 19, Pfeffingen
verstorben im 87. Lebensjahr

Heidy Wäckerli-Schuler
Höhenweg 22, Aesch
verstorben im 78. Lebensjahr

Amtswochen
30.11. bis 6.12.2013
Pfarrerin Inga Schmidt
7.12. bis 13.12.2013
Pfarrer Adrian Diethelm
14.12. bis 20.12.2013
Pfarrerin Inga Schmidt
21.12. bis 27.12.2013
Pfarrer Adrian Diethelm
28.12. bis 4.1.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

Abwesenheit
Das Büro der Sozialdiakonie bleibt 
vom 23. Dezember bis 3. Januar 
geschlossen.

Sekretariat
Öffnungszeiten über Weihnachten 
und Neujahr 2013/2014
23.12.2013 14 – 17 Uhr 
24.12.2013 geschlossen
25.12.2013 geschlossen
26.12.2013 geschlossen
27.12.2013 geschlossen
30.12.2013 14 – 17 Uhr
31.12.2013 geschlossen
01.01.2014 geschlossen
02.01.2014 14 – 17 Uhr
03.01.2014 8.30 – 11 Uhr
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